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2. Kreisklasse Herren Ost

Wimmer/Lintorf (SG) II : SV 28 Wissingen IV 
Montag, 13.09.2021, 20:00 Uhr

Wimmer/Lintorf (SG) II und SV 28 Wissingen IV schenkten 
sich nichts

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Wischmeyer / Haver nach ca. 4 Stunden
den Matchball für Wimmer/Lintorf (SG) II im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Ost verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV 28 Wissingen IV. Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat Wimmer/Lintorf (SG) II nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der SV 28 Wissingen
IV ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen wichtigen Sieg verpassten Wischmeyer / Haver beim 1:
3 gegen Stute gen. Käuper / Seliger. Hinrichsmeyer / Uyar gewannen nachfolgend wiederum ihr
Spiel gegen Niekamp / Sindermann klar mit 11:4, 11:4, 11:8. Einen eher leichten Punkt für ihre
Mannschaft holten am Nachbartisch Ahlert / Goeker beim 3:0 gegen Nordmann / Bätzel. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. 11:7, 8:11, 11:9, 11:13, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Martin
Hinrichsmeyer und Timo Seliger die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Das Einzel zwischen Jens Ahlert und Thomas Stute gen. Käuper
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Es dauerte eine Weile bis Halil Uyar
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Sindermann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit 3:1 siegte
derweil Dirk Wischmeyer gegen Jens Niekamp und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Wolfgang Goeker
machte mit Daniel Bätzel beim 11:4, 11:7, 11:9 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Zu
wenig spielerische Mittel hatte jedoch im Anschluss Mirko Borch letztlich parat, um Max Nordmann
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Stute gen. Käuper wurden
derweil Martin Hinrichsmeyer ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Beim nachfolgenden 11:7, 11:9, 13:
11 gegen Timo Seliger fand Jens Ahlert indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Halil Uyar gegen Jens Niekamp zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Es war ein langes Spiel bis Dirk Wischmeyer seine 2:3-Niederlage gegen
Markus Sindermann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an das Gastteam. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Wenig Gegenwehr leistete Wolfgang Goeker bei seinem 0:3
gegen Max Nordmann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Mirko Borch seinem
Gegner Daniel Bätzel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für
die Gäste. Keine Chance überließen wiederum Wischmeyer / Haver beim 3:0 ihren Gegnern
Niekamp / Sindermann. Mit dem mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat Wimmer/Lintorf (SG) II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0 Saison-
Niederlagen bei einem Saison-Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
20.09.2021 gegen den TuS Borgloh III bevor. Für den SV 28 Wissingen IV steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die SF Oesede VII am 08.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Punkte:
 Wimmer/Lintorf (SG) II

Doppel: Wischmeyer / Haver (1), Hinrichsmeyer / Uyar (1), Ahlert / Goeker (1) 
Einzel: M. Hinrichsmeyer (1), J. Ahlert (1), H. Uyar (1), D. Wischmeyer (1), W. Goeker (1), M. Borch
(0) 

 SV 28 Wissingen IV
Doppel: Niekamp / Sindermann (0), Stute gen. Käuper / Seliger (1), Nordmann / Bätzel (0) 
Einzel: T. Käuper (2), T. Seliger (0), J. Niekamp (0), M. Sindermann (2), M. Nordmann (2), D. Bätzel
(1)


